
Leitung

Pädagogische Leitung und Geschäftsführung ist 
Herr Diplom Sozialarbeiter und Traumapädagoge 
Werner Krause. Mit langjähriger Berufserfahrung 
und leidenschaftlichem Engagement leitet er die 
ROOTS Wohngemeinschaften seit über 10 Jahren in 
Werl. 


Der direkte Kontakt:


Mobil: 0176 329 846 71 oder per Mail: 
w.krause@roots-wernerkrause.de 


Stellvertretung: 


Bei allen Fragen rund um die Organisation, 
Steuerung, Konzeption und Qualitätssicherung steht 
Frau Johanna Damerau zur Verfügung unter


Mobil: 0175 848 9963 oder per Mail: 
j.damerau@roots-wernerkrause.de 


Unser Team 
Für die einen sind es Klienten, für uns sind es 
Kinder. Kinder sind Fachkräfte wert. 


Wir legen Wert auf fachliche, persönliche und 
methodische Kompetenzen.


Unser Team besteht aus Frauen und Männern mit 
den Qualifikationen: 


Staatlich Anerkennte Erzieher


Staatlich Anerkannte Heimerzieher


Staatlich Anerkannte Kindheitspädagogen


Staatlich Anerkannte Heilerziehungspfleger


Sozialarbeiter 


sowie Anerkennungspraktikant/innen.


Wir möchten unser Team perspektivisch erweitern 
um 1 Fachkraft mit erzieherischen oder 
heilerziehungspflegerischen Fähigkeiten.  

Kontakt:  

Herr Werner Krause 0176 329 846 71 oder 
bewerben@roots-wernerkrause.de 


Verwaltung Frau Romy Birker 

ROOTS Johannesstraße 34 44137 Dortmund 
Telefon 0231 10879570 

ROOTS 
Wohngemeinschaften für Jungen 

Walbkestraße 2 in 59457 Werl


www.roots-wernerkrause.de 


unter der Leitung von 


Dipl. Sozialarbeiter Werner Krause 

Über den QR-Code gibt 
e s e i n e n g e f ü h r t e n 
Rundgang über unser 
Gelände: 

mailto:bewerben@roots-wernerkrause.de
mailto:w.krause@roots-wernerkrause.de
mailto:j.damerau@roots-wernerkrause.de
http://www.roots-wernerkrause.de


Intensivgruppe 

In unserem Haupthaus 
bieten wir 7 
intensivpädagogische 
Plätze an. Jedes Kind hat 
ein eigenes Zimmer und 
einen festen 
Bezugserzieher.

Regelgruppe 

In unserem Nebenhaus 
bieten wir 3 
regelpädagogische Plätze 
an. Hier beginnt die 
Pubertät mit der 
Möglichkeit sich zu 
verselbstständigen.

Einzelzimmer und Etagenstruktur

Der jeweilige Schutzauftrag bestimmt die Etage, auf der 
jeder Bewohner sein Einzelzimmer bezieht. Die 
Zimmertüren sind nur von innen zu öffnen und bieten 
somit Sicherheit bei traumatischen Prägungen.


Intensivpädagogik für Jungen

Wir sind eine stationäre Kinder- und Jugendhilfe-
Einrichtung nach § 34 SGB VIII. Wir arbeiten 
ausschließlich mit Jungen ab 6 Jahren. 


Unser Konzept: 

- Annahme und Respekt


- Zeit und Bezugsarbeit


- Strukturen, Rituale, Teamwork

Wohnen außerhalb von 
Zuhause - Elternarbeit

Unsere Bewohner sind auf Zeit außerhalb ihrer 
Familien untergebracht. Wir begleiten den Umgang 
und bieten den Eltern Beratung an. Wir legen sehr viel 
Wert auf eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern.

Ein Hobby unseres Bewohners: Gartenarbeit und 
Gemüseanbau.  

Jugendhilfe und Inklusion  

Unsere Bewohner haben uns Hausaufgaben 
gegeben, denn Intensiv und Inklusion haben 
zwar Gemeinsamkeiten, doch vor allem 
Unterschiede. Wir stellen uns und lernen dazu. 
Es liegen spannende Jahre vor uns!     


